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Osserwiese mit Blick zum Arber (1.456 m)
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Blütenreiche MagerwieseKleines Knabenkraut

<    Bergwiese mit Orchideen

Altbuche mit Porling
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Refugium der gefährdeten Schachblume

Bedingt durch den Buntsandstein ist die Pflanzenwelt
im Naturpark Spessart zwar nicht allzu artenreich,
trotzdem sind in der Region seltene und bedrohte
Arten beheimatet. So bieten die Wiesen den idealen
Lebensraum für die stark gefährdete Schachblume. Im
Naturpark Spessart befindet sich mit dem Natur-
schutzgebiet „Sinngrund“ sogar das bedeutendste Refu-
gium der Schachblume in Deutschland und sogar in
Mitteleuropa. Sie ist jedoch nicht die einzige seltene
Pflanze, die im Naturpark Spessart beheimatet ist.
Auch der rundblättrige Sonnentau wächst an nassen,
moorigen Stellen zwischen Torfmoos. Die gefährdete
Orchideenart, Breitblättriges Knabenkraut, bevorzugt
die feuchten Wiesen der Spessarttäler. Auf mageren
Bergwiesen sind außerdem das seltene Brand-Knaben-
kraut und das Kleine Knabenkraut zu entdecken.
Berühmt ist der Spessart aber auch für seine ursprüng-
lichen und über Jahrhunderte gewachsenen Eichen-
wälder. Die imposanten Baumriesen können in den
Naturschutzgebieten „Rohrberg“, „Metzgergraben &
Krone“ und „Naturwaldreservat Eichhall“ bewundert
werden. Das Naturschutzgebiet „Hafenlohrtal“ ist das
bekannteste naturnahe Spessarttal.

Pilze

Alte Baumbestände und

das Totholz in den Wäldern

des Naturparks Spessart

bieten auch eine ideale

Lebensgrundlage für unter-

schiedliche Pilzarten. 

Von dem Erhalt hohler

Bäume und Baumstümpfe

profitieren außerdem zahl-

reiche Tierarten.



208 I N A T I O N A L P A R K  /  B I O S P H Ä R E N R E S E R V A T  B E R C H T E S G A D E N

1. Watzmannhaus (1.928 m)

Länge: ca. 7,8 Kilometer
Dauer: ca. 7 Stunden
Schwierigkeitsgrad: schwer, 
alpine Tour mit steilen Anstiegen 
(1.288 Höhenmeter), die unbedingt 
ausreichend Kondition, Trittsicherheit
und gute Bergschuhe erfordert!
Ausgangspunkt:
Parkplatz Wimbachbrücke (640 m)

Der Watzmann, mit 2.713 Metern der
zweithöchste Berg Deutschlands, über-
ragt die Berchtesgadener Alpen. Seine
unverwechselbare Gestalt machte ihn
zum Wahrzeichen der Region. Millio-
nenfach fotografiert, gemalt und besun-
gen, gehört er zu den bekanntesten Ber-
gen der Alpen. All dies macht ihn zum
beliebten Ziel für zahlreiche Bergsteiger,

Lage der Tour

E R L E B N I S T O U R E N  –  W A N D E R N

T O P - T O U R
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die der lange und anstrengende Anstieg
nicht abschreckt. Entsprechend gut be-
sucht ist das Watzmannhaus, das auf
einer Anhöhe des Falzköpfls majestätisch
über dem Berchtesgadener Land thront.
Immerhin weist bereits der Anstieg zum
Haus mit ca. 1.300 Metern einen großen
Höhenunterschied auf.

Durch zunächst dichtes Waldgebiet
geht es auf Forststraßen hinauf über lich-
te Almflächen, vorbei an einigen Alm-
hütten. 

Das letzte Wegdrittel führt über einen
steilen Pfad durch lichten Lärchenwald
und alpine Matten mit vielfältiger Vege-
tation hinauf bis zum Watzmannhaus.
Diese Alpenvereinshütte bietet im Som-
mer Übernachtungsmöglichkeit und
Verpflegung. Aufgrund des exponierten
Standorts hat man einen weiten Ausblick
auf das Berchtesgadener Land. Für Alpi-
nisten ist dies der Ausgangspunkt für die
Besteigung oder Gratüberschreitung des
Watzmanns.

Watzmann mit Watzmannhaus
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Schmidmühlen – Schwarzmühle – 
Aicha – Adertshausen – Hohenburg –
Allersburg – Ransbach – Sternfall – Kastl
Länge: ca. 25 Kilometer
Dauer: variabel
Schwierigkeitsgrad: einfach
Wegzeichen: Wacholderstrauch
Sehenswürdigkeiten:
1. Schmidmühlen
Schön gelegener Marktflecken mit histo-
rischem Ortskern. Sehenswert ist vor
allem das Obere Schloss (um 1600
erbaut), das heute als Heimatmuseum
und Rathaus dient, sowie das ehemalige
Hammerherrenschloss, ein Barockbau
mit Eckrustika aus der Zeit um 1700.
2. Adertshausen
Hier lohnt es sich, die Katholische
Pfarrkirche St. Peter anzuschauen.
3. Stettkirchen
Die Katholische Wallfahrtskirche wurde

der Überlieferung nach 976 von Kaiser
Otto II. gestiftet, ein Blickfang ist der
barocke Hochaltar.
4. Hohenburg
Das historisch gewachsene Ortsbild und
insbesondere der Marktplatz gehören zu
den schönsten der Oberpfalz. Weitere
Sehenswürdigkeiten sind das historische
Rathaus, bedeutendster Profanbau des
südlichen Landkreises, die Burgruine
Hohenburg, sowie die Katholische Pfarr-
kirche St. Jakobus.
5. Allersburg
Die gotische, mehrfach veränderte ehe-
malige Wehrkirche St. Michael wurde
bereits 848 erstmals erwähnt.
6. Ransbach
Vom Kirchdorf mit der hoch über dem
Dorf liegenden Pfarrkirche St. Peter aus
kann man den Blick auf die Wallfahrts-
kirche „Maria Heil der Kranken“ genießen.
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<    Schmidmühlen, Oberes Schloss

Logo Wacholderwanderweg

Marktplatz Kastl

7. Kastl
Schon von weitem kann man die mächti-
ge Burganlage auf dem Klosterberg
sehen. Neben der imposanten Kirche, die
früher ein Benediktinerkloster war, ist
auch der Ausblick eine Sehenswürdigkeit
für sich.

Einer der schönsten und reizvollsten
Wanderwege des Naturparks Hirsch-
wald ist der Wacholderwanderweg. Er
führt mal auf engen Steigen den Hö-
henrücken entlang der Lauterach, dann
wieder im Talgrund auf wenig befahre-
nen Wirtschaftswegen und teilweise
auch entlang des Fahrradweges an der
Lauterach. Der Weg wurde erst vor we-
nigen Jahren angelegt und ist deutlich
mit Schildern markiert, auf denen ein
Wacholderstrauch abgebildet ist.

Lage der Tour

1. Wacholderwanderweg

T O P - T O U R



502 I N A T U R P A R K  O B E R E R  B A Y E R I S C H E R  W A L D

F R E I Z E I T  &  E R H O L U N G

Bayerwald-Tierpark Lohberg 
Naturlehrpfade – Streichelzoo – Aqua-
rien – Haus des Wolfes – Kinderspiel-
platz – Urwaldvoliere – Elch- und Ren-
tiergehege. Hier finden Sie über 400
Tiere des bayerisch-böhmischen Grenz-
gebietes mit ca. 80 Arten.
Informationen
Schwarzenbacher Straße 1a
93470 Lohberg
Tel. 09943 / 8145
www.lohberg.de/tierpark
Öffnungszeiten
Ganzjährig von 9–17 Uhr

Churpfalzpark Cham-Loifling
Der riesige Park ist vor allem als Garten-
schau ausgestattet. In den Sommer-,
Heide-, Dahlien- und Englischen Gärten
können Sie die bunte Welt der Blumen
und Pflanzen erleben. Der Freizeitpark
bietet aber auch Unterhaltung für jung
und alt: Viele aufregende Attraktionen,
wie Karussells, Lufthüpfburgen, Wasser-
bahn, Spiegellabyrinth, Bootsfahrten,
eine tropische Wasserspieloase und vieles
mehr, sorgen für Spaß und Spannung.
Informationen
93455 Loifling bei Cham
Tel. 09971 / 30340
www.churpfalzpark.de

Öffnungszeiten
April bis Oktober täglich von 9–18 Uhr

Sport- und Freizeitzentrum
Hohenbogen
Fun-Park für die ganze Familie: Sommer-
Rodelbahn, Gras-Kart, Kinderspielplatz,
Skater-Zentrum, Fitness-Bahn, Down-
hillstrecke, Skate-Verleih, Skisprunganla-
ge „Atomic Ski Jump“.
Informationen
Liftstraße 2, 93453 Neukirchen b. Hl. Blut
Tel. 09947 / 464
Fax 09947 / 2654
info@hohenbogen.de
www.hohenbogen.de

Der Naturpark – eine
Theaterlandschaft
Waldbühnen, Burg- und Schlossanlagen
sind alljährlich Kulisse für den Festspiel-
sommer mit über 70 Theateraufführun-
gen vom Further Drachenstich, Deutsch-
lands ältestem Volksschauspiel, Trenck
der Pandur vor Waldmünchen bis hin zu
Klassikern auf bairisch am Ludwigsberg
in Bad Kötzting.

Entsprechend einem Gelöbnis aus
dem Jahr 1412 findet alljährlich am
Pfingstmontag der Pfingstritt in Bad
Kötzting statt, bei dem über 900 Reiter
teilnehmen. Er zählt zu den größten berit-
tenen Bittprozessionen Europas.

Erlebnis- und Wellness-Bäder

Waldmünchen – AquaFit
Im AQUA-FIT gibt es kein schlechtes
Wetter. Baden, Schwimmen, Ausspan-
nen, Spaß haben. Quellwasser-Badean-
lage, Sportbecken, beheiztes Freizeit-
becken, 34° Solebecken, Riesenrutsche,
Badespaß für Kinder, Wildwasser-kanal,
Massagedüsen, Schwallbrausen, Kneipp-
Anlagen, Sauna bei 90°, Biosauna bei
60°, Dampfbad, verschiedene Solarien,
Infrarot-Wärme u.v.m.
Informationen
Dr. Matthias-Lechner-Str. 4
93449 Waldmünchen
Tel. 09972 / 1394 oder 09972 / 1373
www.erlebnisbad-aquafit.de

Naturbad Stamsried
Eine Besonderheit stellt das Naturbad
im Schlossgarten Stamsried dar.

Das vollbiologische Naturbad ist als
Teichanlage in den Barockgarten des
Schlosses integriert. Außerdem wurde
im Schlosspark ein geomantischer Lehr-
pfad angelegt, ein Selbsterfahrungsweg
mit 18 aufeinander aufbauenden Sta-
tionen.
Informationen
Rötzer Straße 12, 93491 Stamsried
Tel. 09466 / 9401-21
www.stamsried.de/naturbad

Bad Kötzting –
Badewelt AQACUR
Mit Wellness-Oase für Gesundheit und
Wohlbefinden – Hamam, Rasul, Banja.
Entspannen und träumen in einer wun-
derschönen Atmosphäre: Bio-, Dampf-,
Finnische Sauna, Saunagarten mit
Außensaunen, kneipp’sche Anwendun-
gen. Außerdem gibt es einen Fitness-
und Therapiebereich sowie Badespaß pur
für die ganze Familie – 25 Meter Wellen-
becken mit strandähnlichem Auslauf.
Lecker verköstigt wird man in den vier
großzügig gestalteten Gastronomiebe-
reichen sowie auf den attraktiven Son-
nenterrassen. 
Informationen
AQACUR – Badewelt
Bgm.-Seidl-Platz 1, 93444 Bad Kötzting
Tel. 09941 / 9475-0
www.aqacur.de

Osserbad Lam
Badespaß das ganze Jahr: Schwimm-
und Spaßbecken, Riesenrutschen, eige-
ner Kinderbereich, Wärmebecken, Luft-
sprudler, Unterwasserliegen, großzügige
Saunalandschaft, Dampfbad, Solarien.
Und in der Cafeteria – Bistro Lagune
gibt es Deftiges und Köstliches zu guten
Preisen.
Informationen
Osserbad Lam
Gingelmühlerweg, 93462 Lam
Tel. 09943 / 2882 und 777
www.lam.de
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Spielplatz in Lohberg

Further Drachenstich

Informationen
Zu unserer Badewelt finden Sie unter 
www.bayerischer-wald.org



302 I N A T U R P A R K  F R A N K E N H Ö H E

Eine Auswahl wunderbarer fränkischer
Spezialitäten erhalten Sie beispielsweise bei
folgenden Direktvermarktern:

Landschaftspflegeverband
Mittelfranken
Angeboten werden regionale Fleisch-
und Wurstspezialitäten vom „Franken-
höhe Lamm“, aufgezogen in Hüteschaf-
betrieben der Frankenhöhe.
Informationen
Feuchtwanger Str. 38
91522 Ansbach
Tel. 0981 / 46533520
info@lpv-mfr.de
www.lpv-mfr.de

Weingut Hofmann
Weißwein, Rotwein, Frankensekt und
Perlwein (Secco Ippeto), aber auch Säfte
und Destillate
Verkauf ab Hof: Mo. - Sa. 8 -19 Uhr, So.
nach tel. Absprache
Informationen
Oberndorfer Str. 20, 
91472 Ipsheim 
Tel. 09846 / 727, 
Fax: 09846 / 978696
weinhofmann@aol.com
www.wein-hofmann.de

Norbert Oppelt
Angebote: Fleisch vom Schwäbisch-Häl-
lischen Landschwein oder Duroc, Lamm-
fleisch, Puten, Enten, Gänse, Hähnchen,
Ziegen, Hasen, Eier.
Informationen
Großharbach 21
91587 Adelshofen
Tel. 09865 / 9525

L E I B  &  S E E L E

Leckereien aus dem

Naturpark Frankenhöhe
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Auf der Website des Naturparks finden Sie eine große Auswahl von Anbietern 
regionaltypischer Spezialitäten: www.naturpark-sfw.de

Hans Schwarzbeck
Angebote: Spargel, Himbeeren
Informationen
Buhlsbach 4a
91611 Lehrberg
Tel. 09820 / 384
Verkauf: April bis Oktober

Bauern-, Hofladen
Alles vom Brot, Fleisch, Wurst, Käse über
Marmelade, Eier, Nudeln, Gemüse, Essig
und Öl bis hin zu Spirituosen.
Informationen
Familie Merklein
Lohrbach 7
91610 Insingen
Tel. 09869 / 2907

Rudolf Schilling
Schnepfendorf 3
91541 Rothenburg o.d.T.
Tel.: 09861 / 3946

Bernd Fleischmann
Mettelaurach 13
91459 Markt Erlbach
Tel. 09106 / 96708

Ansbach
Johann-Sebastian-Bach-Platz 5, 
91522 Ansbach
Tel. 0981 / 77339

Bad Windsheim „Land und Leute“
Spitalwall 41
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841 / 64933

Bäuerlicher Rastmarkt
91589 Aurach, direkt an der A 6 
und der B 14

Mosterei, Brennerei u. 
Getränke Kern
Direktsäfte aus heimischem Streuobst,
Schnäpse und Liköre aus eigener Her-
stellung.
Informationen
Hintere Gasse 1
91610 Insingen
Tel. 09869 / 634
info@kern-insingen.de
www.kern-insingen.de

Wanderschäfer im Naturpark Ipsheim
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J U G E N D H E R B E R G E N

Jugendherberge Eichstätt
Eichstätt ist eine bezaubernde barocke
Kleinstadt, die wunderschön im größten
deutschen Naturpark „Altmühltal“ gele-
gen ist. Weltbekannt durch Fossilien aus
dem Küstenbereich des Jurameeres und
das von der Urdonau geschaffene Tal
der Altmühl mit bizarr herauspräparier-
ten Felsformationen. Eichstätt der Mittel-
punkt des Altmühltal, von dort lässt sich
der Naturpark wundervoll erkunden.
Informationen
Reichenaustraße 15
85072 Eichstätt
Tel. 08421 / 980410
Fax 08421 / 980415
Jheichstaett@djh-bayern.de
www.eichstaett.jugendherberge.de
Ausstattung
Anzahl Betten: 122 (1–10 Bett Zimmer),
Anzahl Zimmer 24, 3 Aufenthaltsräume
für 25 Personen, 1 Arbeits-/Werkraum
(36 Plätze), 1 Speiseraum (81 Plätze), 1
Speiseraum (36 Plätze), 1 Lehrerzimmer
(10 Plätze), davon 8 Zimmer (1–6 Bett)
mit Dusche/WC

Preise
Bis 3 Nächte: ÜF ab 16,60 €, 
HP ab 20,70 €, VP ab 23,80 €
Ab 4 Nächte: ÜF ab 15,50 €
HP ab 19,60 €, VP ab 22,70 €
Einzelgäste ab 27 Jahren zahlen einen
Zuschlag von 4 € je Tag und Person
Öffnungszeiten
Schließzeit: 1. Dez. bis 31. Januar
Angebote
s. www.naturpark-altmuehltal.de

N A T U R F R E U N D E H Ä U S E R

Naturfreundehaus Rohrberghaus
Das Ferienheim liegt inmitten eines
schönen Waldgebietes 550 Meter über
NN und ist Ausgangspunkt zum
Naturpark sowie zur Fränkischen
Seenplatte für Wanderer, Mountainbiker,
Radler, Wassersportler und Kletterer.
Familien kommen in dem vollbewirt-
schafteten Haus daher besonders auf
ihre Kosten. Abwechslungsreiche Natur,
Sandstrände, Fahrradwege, Kultur von
Antike bis zum Mittelalter wollen ent-
deckt werden.
Informationen
Am Rohrberg 19
91781 Weißenburg

Tel. 09141 / 997086
Fax 09141 / 997087
Rohrberghaus-S.M.Huber@t-online.de
www.naturfreundehaus.net
Ausstattung
28 Betten, 12 Plätze im Lager, 1 Raum 
für 60 Pers. und 1 Raum für 50 Pers., 
1 Freizeitraum
Öffnungszeiten
März bis Okt.: täglich, 
Nov. bis Jan.: Mo, Di Ruhetag, 
Feb.: geschlossen
Preise
Garni 13,50 €

Naturfreundehaus Hammertal
Inmitten großer eigener Wald- und
Wiesenflächen liegt das Selbstversorger-
Ferienheim auf einer Anhöhe am
Waldrand liegt 550 Meter über NN .
Sonntags gibt es selbstgebackenen
Kuchen. Auf dem Gelände befindet sich
der Hochseilgarten des Kreisjugendrin-
ges Kelheim, auf dem erste Klettererfah-
rungen gesammelt und später im
Naturpark fortgesetzt werden können.
Informationen
Sausthal 3
93346 Ihrlerstein
Tel. 09447 / 360
Fax 09447 / 991562
www.naturfreunde-kelheim.de
Ausstattung
35 Betten, 1 Raum für 50 Pers.
Öffnungszeiten
Sa 12 Uhr bis So 18 Uhr
Preise
ÜB 9 €, Garni 12,50 €

Naturfreundehaus Pleinfeld
Das Selbstversorger-Ferienheim 
(390 Meter über NN) liegt umgeben von
herrlichen Fichten- und Kiefernwäldern
und ist Ausgangspunkt in die Fränkische
Seenlandschaft. Markierte Radwege,
viele Badestellen und Klettermöglich-
keiten machen die ursprüngliche Natur
noch reizvoller. Am Haus sind Boote zu
entleihen, es gibt 600 m² Zeltplatz, einen
Kinderspielplatz, eine Spiel- und Liege-
wiese und einen Grillplatz: Ideal für
abenteuerlustige Kinder- und Jugend-
gruppen und Schullandheimaufenthalte,
denn das Haus ist komplett buchbar für
die Gruppe.
Informationen
Eichenweg 3
91785 Pleinfeld
Tel. 09144 / 6644
Fax 09144 / 8734
NFHPleinfeld@aol.com
www.naturfreunde.org
Ausstattung
32 Betten, 2 Plätze im Lager, 
1 Freizeitraum
Öffnungszeiten
nach Absprache
Preise
ÜB 8 €

Ü B E R N A C H T U N G S V E R Z E I C H N I S




